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Hauptversammlung
Samstag, 18. November 1972, 16.00 Uhr,'im Burgerratssaal'des Casinos

1. Liedervortrag der Gesangssektion. Leitung: Herr Pascal Oberholzer
2. Begrüssung durch den Präsidenten
3. Veteranenehrung
4. Ernennung eines Ehrenmitgliedes

Pause
5. Wahl der Stimmenzähler
6. Statutenänderung Art. 12
7. Wahlen: Vorstand - Kommissionen - Vertreter im Stiftungsrat f. |d. alpine Museum - Redaktor -

Clubhausverwalter und Stellvertreter - Revisoren und Suppléant
8. Mitteilungen
9. Verschiedenes

10. Liedervortrag der Gesangssektion

Die Ehefrauen der zu ehrenden Veteranen sind zu der Hauptversammlung als Gäste herzlich eingeladen.

Demissionen
Vorstand : Walter Gilgen als Winterhüttenchef
Tourenkommission: Hans Blaser, Alphons Imfeid, Oskar Häfliger
JO-Kommission: Erich Jordi, Arthur Schluep, Peter Rüegsegger
Clubhausverwalter: Robert Ritter
Die übrigen Chargierten im Vorstand und in den Kommissionen stellen sich für ein weiteres Jahr
zur Verfügung.
Wahlvorschläge des Vorstandes:
Vorstand : Dr. Georg Budmiger als Beauftragter für den Schutz der Gebirgswelt, Ernst

Burger als Chef der Winterhütten.
Tourenkommission: Werner Wyss, Ulrich Sieber
JO-Kommission: Martin Vögeli, Christian Rohr
Clubhausverwalter: Adolf Jäger

Kommentar zu den HV-Traktanden

6. Statutenänderung Art. 12:

a) Die Bestrebungen um die Erhaltung unserer Gebirgswelt sind glücklicherweise auch im SAC
in grossem Masse aktiviert worden und gehören heute zu unseren dringlichsten und wichtigsten
Aufgaben. Der Vorstand hat sich angesichts dieser Entwicklung entschlossen, im Vorstand
die Charge «Beauftragter für den Schutz der Gebirgswelt» zu schallen. Demgegenüber schlagen
wir vor, die Charge «Chef des Geselligen» abzuschaffen. Die Aufgaben dieser Charge können
vorstandsintern verteilt werden, und für Grossanlässe, wie z. B. Familienabend, soll von Fall
zu Fall eine Kommission eingesetzt werden. Mit dieser Lösung kann übrigens eine zahlen-
mässige Erweiterung des Vorstandes vermieden werden.

b) Die Kompetenz des Vorstandes, dringende Geschäfte bis Fr. 500.— ohne Genehmigung der
Sektionsversammlung zu entscheiden, hat sich.seit Jahren als zu niedrig erwiesen. Wir denken
z. B. an dringende Reparaturen und Anschaffungen in den Clubhütten während der Sommermonate.

Der Vorstand beantragt Erhöhung dieser Kompetenz auf Fr. 2000.—.

Warum HV an einem Samstagnachmittag?
Es hat sich immer wieder gezeigt, dass die geehrten Veteranen ein Zusammensein nach 25, 40 oder
50 Jahren sehr zu schätzen wissen. Die Möglichkeit dazu bot sich aber lediglich während des vor
der HV offerierten Aperitifs. Nach der Versammlung war es immer zu spät. Nachdem nun der
Familienabend versuchsweise in einem neuen Rahmen veranstaltet wird, lag es auf der Hand, auch
den Veteranen die Möglichkeit zum anschliessenden geselligen Beisammensein zu bieten und die HV
an welcher ja die Veteranenehrung neben den Wahlen das wichtigste Traktandum darstellt, vorgängig
der Abendveranstaltung zu organisieren. Ferner wollen wir - immer als Versuch - auch den
Ehefrauen der geehrten Veteranen die Möglichkeit geben, an diesem für ihre Ehemänner so wichtigen
Ereignis teilzunehmen, weshalb sie zur HV als Gäste eingeladen werden.
Liebe Clubkameraden: Euer Urteil wird uns sehr interessieren. Sagt uns also nach dem Anlass, ob
es Euch gefallen hat. Dies ist ein Appell an alle Sektionsmitglieder, seien es Teilnehmer an der HV
oder/und am SAC-Fest! Spart aber auch nicht mit kritischen Argumenten: diese sind gerade so
wichtig wie die lobenden, wenn nicht wichtiger! Der Vorstand
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